
Der Countdown läuft 

Rheinische Meisterschaften Dressur/Springen/Voltigieren vom 14. bis 17. Juni auf Gut 
Langfort 
Neu: Abendveranstaltung Voltigieren am Samstag 
 
Alljährlich sind sie das Highlight der rheinischen Pferdesportler: Die Landesmeisterschaften auf 
Gut Langfort in Langenfeld. Vom 14. bis zum 17. Juni geht es auf Gut Langfort in Langenfeld 
wieder um die heiß begehrten rheinischen Meisterschärpen. In diesem Jahr findet die 
Meisterschaft bereits zum fünften Mal in Folge im Pferdesportzentrum Rheinland auf Gut 
Langfort statt. Die Wettkämpfe bieten spannenden Sport bis zum höchsten Niveau der Reiterei. 
Sportler des rheinischen Pferdesportverbandes sammelten im vergangenen Jahr über 20 
Medaillen auf nationalen und internationalen Championaten – damit hat sich das Rheinland im 
Leistungsvergleich mit den anderen Landesverbänden ganz oben positioniert. Entsprechend 
qualitätsvoll sind auch die Rheinischen Meisterschaften besetzt. 
 
Schon oft waren Erfolge bei den Rheinischen Meisterschaften der Anfang einer wunderbaren 
Karriere, so findet man in den Listen der Titelträger Namen wie die von Isabell Werth, der 
erfolgreichsten Dressurreiterin der Welt, Alexandra Simons-de Ridder, Klaus Balkenhol und 
Gabriela Grillo – ihres Zeichens allesamt ehemalige Olympiasieger in der Dressur -, und die von 
Trainerlegenden und Meistermachern wie Jean Bemelmans und Johann Hinnemann. Und auch in 
der Riege der ehemaligen Rheinischen Meister im Springreiten finden sich Namen von 
Reitsportgrößen wie Norbert Koof, der jüngste Spring-Einzel-Weltmeister aller Zeiten, Willibert 
Mehlkopf, Gert Wiltfang und Alois Pollmann-Schweckhorst.  
 
Seit vergangenem Jahr sind auch die Landesmeisterschaften der Voltigierer in die viertägige 
Großveranstaltung der Dressur- und Springreiter auf Gut Langfort integriert. Waren es im letzten 
Jahr „nur“ die Finalprüfungen, die in Langenfeld ausgetragen wurden, werden diesmal die 
kompletten Volti-Meisterschaften eingegliedert. Auch in dieser Disziplin haben rheinische 
Landesmeister es schon zu internationalem Ruhm und Ehre geschafft: Der amtierende 
Weltmeister im Herren-Voltigieren Kai Vorberg und die amtierenden Gruppen-Voltigier-
Weltmeister vom RSV Neuss-Grimlinghausen sind die aktuellsten Beispiele, und auch die 
dreifache Weltmeisterin Nadia Zülow sammelte in ihrer unvergleichlichen Karriere sieben 
Landesmeistertitel.  
 
Eingeläutet werden die Meisterschaften auch in diesem Jahr traditionell schon am Donnerstag, 
der ganz im Zeichen der jungen Pferde steht – mit den Sichtungsprüfungen zum 
Bundeschampionat ist jedoch auch hier Spitzensport garantiert. Die ersten 
Meisterschaftswertungen werden am Freitag ausgeritten, Samstag geht es in die zweite Runde 
und am abschließenden Sonntag ist Hochspannung garantiert, wenn nur noch die Besten der 
Besten in den Finals an den Start gehen. Die Senioren entscheiden ihre Meisterschaft in der 
Dressur mit einem Grand Prix und einem Grand Prix Spezial, im Springen gibt es am Finaltag mit 
einem S*- (Junioren) und zwei S**-Springen mit je zwei Umläufen (Junge Reiter und Senioren) 
hochkarätigen Sport im Kampf um die Meistertitel zu sehen. Aber auch Ponyreiter, Junioren und  
Junge Reiter im Dressurviereck zeigen großen Sport – besonderes Highlight sind hier ohne 
Zweifel die Küren der Junioren und Jungen Reiter am Finalsonntag.  
 
Premiere: Abendveranstaltung Voltigieren 
 



Zum ersten Mal in der Geschichte der Rheinischen Meisterschaften auf Gut Langfort wird es in 
diesem Jahr eine Abendveranstaltung geben. Kraft, Anmut und Technik zeigen die Gruppen- und 
Einzelvoltigierer am Samstagabend in der Halle der Landes- Reit- und Fahrschule Rheinland. Bei 
den Gruppen stehen Kurzpflicht und Kür auf dem Programm, die Einzelvoltigierer kämpfen in 
Pflicht und Technikprogramm um wichtige Punkte auf dem Weg zur Meisterschaft. Am 
Finalsonntag fällt dann auch bei den Voltigierern die Entscheidung: Dann können die Volti-
Gruppen und die Einzelkämpfer mit ihren Küren noch einmal alles auf Sieg setzen. Besondere 
Highlights werden hier sicherlich von den amtierenden Weltmeistern Kai Vorberg und der 
Gruppe aus Neuss-Grimlinghausen gesetzt.  
 
Neu: Finale FAB Amateur Cup im Rahmenprogramm 
 
Erstmalig wird im Rahmen der Rheinischen Meisterschaften auch das Finale des Waldhausen 
FAB Amateur Cups ausgetragen. In einem Semi-Finale qualifizieren sich die besten fünf 
Amateurreiter mit ihren Pferden am Donnerstag für das Finale am Samstag. Geritten wird eine 
Amateur-Dressurprüfung der Klasse S, die Reiter müssen auf vorhergehenden Turnieren 
ausreichend Punkte für einen Start in Langenfeld sammeln. Infos hierzu gibt es unter 
www.fabev.de  

 
Kurzweiliges für Kinder 
 
Für Kurzweile bei den jungen Gästen wird wieder die vom Jugendteam Rheinland (JuTe) betreute 
Spielecke sorgen. Hier können sich die kleinen Besucher schminken oder ihrer Kreativität beim 
Malen freien Lauf lassen, eigene Ansteck-Buttons „designen“, auf der Hüpfburg toben oder beim 
Ponyreiten (Samstag und Sonntag jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 16.00 Uhr) 
das Glück der Erde auf dem Rücken der Pferde erleben. Indem Eltern ihre Kinder auf dem 
Rücken der Ponys erste Reitsport-Luft schnuppern lassen, tun sie nicht nur ihren eigenen 
Sprösslingen etwas Gutes, sondern helfen auch Kindern in Not: Die Einnahmen aus dem 
Ponyreiten wandern auch in diesem Jahr wieder in die Kasse des Vereins Sag’s e.V. , einer 
regionalen Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt an Mädchen und Jungen. 

 
Malwettbewerb: Reitstunde zu gewinnen! 
 
Auch beim Malen geht es um Pferde und Reiten: Beim Meisterschafts-Kindermalwettbewerb gibt 
es eine Reitstunde in der Landes- Reit- und Fahrschule Rheinland zu gewinnen! Gesucht wird das 
schönste Bild von einem Shetlandpony – natürlich können sich die Kinder an lebenden 
„Modellen“ orientieren. Alle Bilder werden während der Meisterschaften gesammelt, nach der 
Veranstaltung der Sieger ermittelt und benachrichtigt.  

 

Bewegungstheater Caracho sorgt für Spaß bei den Jüngsten 
 
Dora Daumendick und ihr Neffe Donalds Dumirnix sind wahre Meisterdetektive. Mit 
untrüglichem Spürsinn für alles was Spaß macht sind sie fest entschlossen sämtlichen Schlechte-
Laune-Machern das Handwerk zu legen. Denn selbst gemeinste Schurken und übellaunigste 
Miesepeter haben keine Chance mehr, wenn die beiden ihre Geheimwaffe einsetzen: das 
DoDoMo – erstes von Donald mit messerscharfer Kombinationsgabe erfundenes und von Tante 
Dora auf Gemütlichkeit getestetes Detektivmobil. Am Finaltag der Rheinischen Meisterschaften 
in Langenfeld kann man die beiden Superagenten vom Kölner Bewegungstheater Caracho mit 
ihrem DoDoMo in Aktion erleben. Ein spannendes und ausgesprochen unterhaltsames Vergnügen 
für die ganze Familie! Am Samstag gibt es außerdem ebenfalls schon amüsante, spannende und 



aufregende Vorführungen des Caracho-Teams. Die Termine für die Vorführungen des 
Bewegungstheaters: Samstag und Sonntag, jeweils um 9.3o Uhr, 11.30 Uhr, 13.30 Uhr und 
16.00 Uhr 

Die jüngsten Talente im Sattel ermitteln am Sonntag im 3. Langforter Krümelchampionat, 
wiederum vom Spielzeugfachgeschäft Abanox aus Langenfeld gesponsert, den „Meister“ in der 
Führzügelklasse. 
 
Für alle Kindergärten und Schulen gibt es nach dem großen Erfolg aus dem vergangenen Jahr 
auch diesmal wieder einen Schul- und Kindergartentag! Alle angemeldeten Schul- und 
Kindergartengruppen dürfen am Freitagvormittag neben den Vorführungen auf dem Dressur- und 
Springplatz auch die Pferde in den Stallungen besichtigen.  
 
Auch der Seniorentag für die älteren Gäste wird in diesem Jahr wiederholt. Gruppen aus 
Seniorenheimen und Seniorentreffs werden am Freitagnachmittag im VIP-Zelt zu Kaffee und 
Kuchen eingeladen. Von dort aus können sie das Geschehen auf dem Hauptplatz bestens 
verfolgen.  
 
Eintrittspreise 
 
Eintritt: 4,- €/Tag (PMs: 3,- €) , Dauerkarte DO - SO: 10,- € (PMs: 7,50 €), Dauerkarte SA/SO: 
6,- € (PMs: 4,50 €) 
Kinder bis 14 Jahre haben in Begleitung von Erwachsenen freien Zutritt zum Turniergelände.  
 
 
Übrigens:  
Alle Informationen zu den Rheinischen Meisterschaften kann man im Internet abrufen 
unter www.rheinische-meisterschaften.de! Dort findet man rechtzeitig auch 
Zeiteinteilung, Nennungs- und Starterlisten – und natürlich jede Menge Impressionen! 
 
 

 


